
Kursleitung

Herta Schemmel

Jahrg. 1936, Hamburg. Dipl.-Psych., Psychol. Psycho-

therapeutin, Psychodrama-Therapeutin (DFP/DAGG), 

Anerkannte Supervisorin und Selbsterfahrungsleiterin 

der Psychotherapeutenkammer Hamburg. niederge-

lassen in Privat-Praxis. 

Zielgruppe

Dieses Seminar richtet sich an:

	 Ärztliche und Psychologische Psychotherapeuten

	 Einzel- und Gruppentherapeuten

	 Fachkräfte psychosozialer Arbeitsfelder

	 Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten

	 Teilnehmer der Psychodrama Oberstufe
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             Herta Schemmel
Psychodramatisches Arbeiten unter  
dem Aspekt der Mentalisierungstheorie

13. - 15. Mai 2011



Alles Wichtige auf einen Blick

Termin

Freitag · 13. Mai 2011 · 17:30 - 21:30 Uhr

Samstag · 14. Mai 2011 · 10:00 - 20:00 Uhr

Sonntag · 15. Mai 2011 · 10:00 - 14:00 Uhr

Ort

Die Veranstaltung findet in Hamburg statt.

ISI - Institut für Soziale Interaktion

Bei der Christuskirche 4 · 20259 Hamburg

Voraussetzung

keine

Kosten

Kursgebühr 210 €

Akkreditierung

Diese Veranstaltung wurde von der Psychotherapeuten-

kammer Hamburg mit Bescheid vom 30.06.2010 akkredi-

tiert.

Anrechenbarkeit

	 Psychodrama-Oberstufe

	 Sonderseminar

Bemerkungen

Dieses Seminar ist nur als Einzelseminar zu buchen.

Informationen

Für weitere Informationen besuchen Sie uns bitte im 

Internet oder sprechen Sie uns gern persönlich an.

Psychodramatisches Arbeiten unter  
dem Aspekt der Mentalisierungstheorie

Mentalisierungsgestütztes Vorgehen hat in letzter Zeit 

für Beratung und Therapie große Aufmerksamkeit 

gefunden. Interessanterweise entsprechen psychodra-

matische Methoden in gewisser Weise den als förderlich 

beschriebenen Interventionen. Das mag daran liegen, 

dass sowohl Moreno wie auch die Forschergruppe 

um Fonagy von einer entwicklungspsychologischen 

Sichtweise ausgehen.

Das Konzept der Mentalisierung kann somit helfen, 

bestimmte Interventionen gezielter einzusetzen. Es hilft 

aber auch - auf einer tieferen Ebene - konflikthaften 

Situationen in Gruppen oder im Zweiersetting mit neuem 

Verständnis zu begegnen.

Beide Ebenen sollen im Seminar berücksichtigt werden. 

So wird in einem Überblick das Konzept in seiner 

Verzahnung mit der Bindungstheorie vorgestellt werden. 

Dabei ist für Psychodramatiker besonders interessant, 

welch hoher Stellenwert, dem Spielen zugeschrieben 

wird. Auf dieser Grundlage werden dann Interventionen 

an Beispielen erprobt.
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